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Anwesend 
 
- Vorsitz 
 
Kurt Merkator 
 
- Mitglieder 
 
Baris Baglan 
Dr. Barbara Both 
Oliver Buschbaum 
Alexandra Gill-Gers 
Ruth Jaensch 
Denny Jera (Vertretung für Herrn Johannes Klomann) 
Christa Moseler 
Justin Müller 
Anette Odenweller (Vertretung für Frau Karin Trautwein) 
Dr. Markus Reinbold 
Uta Schmitt 
Norbert Solbach 
Christian Viering 
Johannes Walter 
Cornelia Willius-Senzer 
Christine Zimmer 
 
- Stimmberechtigte Mitglieder der Institutionen 
 
Lehrervertreter    stellvertretende Lehrervertreter 
 
Malte Daum 
Armin Drebes     Brigitte Wonneberger 
Ralf Früholz     Uta Lau 
Armin Mößmer    Sandra Schneider 
Gerhard Reuther    Georg Sternal 
 
Elternvertreter 
 
Frank Mattner     Thomas Harrlandt 
Annabel Pufal-Muth 
 
Vertreter der Arbeitgeber 
 
Klaus Heck 
 
Vertreter der Arbeitnehmer   stellvertretende Vertreterin der Arbeitnehmer 
 
Ludwig Julius     Bettina Schneider-Stransky 
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- Verwaltung 
 
Thomas Hauf, Dezernat IV 
Petra Henkel, Amt 40 
Ulf Cöster, Amt 40 
Joachim Becker, Amt 40 
Andrea Reith, Amt 40 
Nicole Heinermann, Amt 40 
Monika Roth, Amt 51 
 
- Schriftführung 
 
Sandra Peter 
 
 
Entschuldigt fehlen 
 
 
- Mitglieder 
 
Christian Heitzmann 
Johannes Klomann (Vertretung durch Herrn Denny Jera) 
Amin Kondakji 
Thomas Neger 
Karin Trautwein (Vertretung durch Frau Anette Odenweller) 
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T a g e s o r d n u n g 
 
 

a) nicht öffentlich 

 
1. Entscheidung über die öffentliche Behandlung der Punkte 2 bis 8 
 
 

b) öffentlich 

 
2. Verpflichtung der Ausschussmitglieder 
 
3. Vorstellung des Schulaufklärungsprojektes SchLAu 
 
4. Mündlicher Bericht "Schulsozialarbeit an Grundschulen" 
 
5. Neuverteilung der Ressourcen Schulsozialarbeit an den Standorten der weiterfüh-

renden Schulen (Realschulen plus und Integrierte Gesamtschulen) 
 
6. Nachbewilligung von Haushaltsmitteln für Fachraumausstattungen an Schulen im 

Jahr 2014 
 
7. Fortführung der vertraglichen Regelungen für den Betrieb und die Organisation der 

Lenneberg Grund- und Realschule plus Budenheim/Mainz-Mombach 
 
8. Mitteilungen/Verschiedenes 

 



   5 

öffentlich 
 
 
Punkt 2 Verpflichtung der Ausschussmitglieder 
 
Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 16.07.2014 die Mitglieder des Schulträgerausschusses 
gewählt. 
 
Diese Mitglieder sind gemäß § 30 Abs. 2 der Gemeindeordnung durch den Vorsitzenden vor 
ihrem Amtsantritt in öffentlicher Sitzung namens der Gemeinde durch Handschlag auf die ge-
wissenhafte Erfüllung ihrer Pflichten zu verpflichten. 
 
Der Vorsitzende verliest den Verpflichtungstext: 
 
„Hiermit verpflichte ich Sie gemäß § 75 Abs. 8 in Verbindung mit § 30 Abs. 2 GemO auf die 
gewissenhafte Erfüllung Ihrer Amtspflichten. Ich weise Sie gleichzeitig auf die §§ 20 und 21 
der Gemeindeordnung (Schweige- und Treuepflicht) hin. Danach ist Verschwiegenheit – insbe-
sondere im Hinblick auf nicht öffentliche Sitzungen – zu bewahren. Darüber hinaus weise ich 
Sie ausdrücklich auf die Vorschriften der §§ 108e, 331 und 332 Strafgesetzbuch (Vorteils-
nahme und Bestechlichkeit) hin.“ 
 
Anschließend werden folgende Mitglieder per Handschlag verpflichtet: 
 
Herr Oliver Buschbaum BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN 
 

Herr Christian Heitzmann BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN 
 

Herr Johannes Walter DIE LINKE. 
 

Herr Justin Müller  AfD/FW 
 

Frau Christa Moseler  ÖDP 
 

Herr Armin Mößmer  Lehrervertreter der Grundschulen 
 

Frau Sandra Schneider stellvertretende Lehrervertreterin der Grundschulen 
 

Herr Frank Mattner  Elternvertreter der Grundschulen 
 

Herr Thomas Harrlandt stellvertretender Elternvertreter der Grundschulen 
 

Herr Ralf Früholz  Lehrervertreter der Realschulen plus 
 

Frau Uta Lau   stellvertretende Lehrervertreterin der Realschulen plus 
 

Herrn Armin Drebes  Lehrervertreter der Gymnasien 
 

Frau Brigitte Wonneberger stellvertretende Lehrervertreterin der Gymnasien 
 

Herr Gerhard Reuther Lehrervertreter der Berufsbildenden Schulen 
 

Herr Georg Sternal  stellvertretender Lehrervertreter der Berufsbildenden Schulen 
 

Frau Annabel Pufal-Muth Elternvertreterin der Berufsbildenden Schulen 
 

Herr Ludwig Julius  Arbeitnehmervertreter 
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Frau Bettina Schneider-Stransky stellvertretende Arbeitnehmervertreterin 
 

Herr Klaus Heck  Arbeitgebervertreter 
 
 
Punkt 3 Vorstellung des Schulaufklärungsprojektes SchLAu 
 
Abgesetzt, wird in der Sitzung am 13.11.2014 behandelt. 
 
 
Punkt 4 Mündlicher Bericht "Schulsozialarbeit an Grundschulen" 
 
Der Vorsitzende gibt eine Einführung zur Schulsozialarbeit an Grundschulen. Derzeit gibt es 
zehn Stellen, deren Finanzierung Ende 2014 ausläuft. Die Stellen wurden im Stellenplan für 
2015/2016 angemeldet. Eventuell könnte sich aber auch eine Finanzierung über ein Landes-
programm ergeben. 
 
Herr Mattner führt an, dass sich die Schulsozialarbeiter bereits im September arbeitslos mel-
den müssen und fragt nach einer Zwischenfinanzierung.  
Eine Zwischenfinanzierung bis zur Genehmigung des Stellenplans wird es nicht geben. 
 
Herr Mößmer gibt zu bedenken, dass bereits zwei Stellen unbesetzt sind, weil die Sozialarbei-
ter in den Landkreis gewechselt sind. 
 
Herr Drebes fragt nach, ob auch Schulsozialarbeit an Gymnasien ermöglicht werden könne. 
Der Vorsitzende antwortet, dass die Verwaltung keine Stellen für Gymnasien angemeldet habe 
und die Fortführung des Grundschulprojekts derzeit Priorität habe. 
 
 
Punkt 5 Neuverteilung der Ressourcen Schulsozialarbeit an den Standorten der wei-

terführenden Schulen (Realschulen plus und Integrierte Gesamtschulen) 
Vorlage: 0738/2014 

 
Frau Roth von Amt 51 berichtet, dass durch das Auslaufen der Hauptschulen die Verteilung der 
Schulsozialarbeit erneut angepasst wurde.  
 

Verteilung der Schulsozialarbeit an Realschulen plus und IGS 
im Schuljahr 2014/2015 

 

Schule Stellenanteil Träger 

Realschule plus Lerchenberg 0,75 Stiftung Juvente  

Realschule plus Anne-Frank-
Schule 1,25 Stiftung Juvente 

Realschule plus Buden-
heim/Mombach 0,5 Kinderschutzbund Mainz e.V. 

Realschule plus  

Gonsenheim 1,25 Kinderschutzbund Mainz e.V. 
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Standort Goetheschule 0,25 Stiftung Juvente 

IGS Bretzenheim 0,5 
Verein für Individuelle Erziehungshil-
fen 

IGS Anna Seghers 0,5 
Verein für Individuelle Erziehungshil-
fen 

IGS Hechtsheim 0,5 Kinderschutzbund Mainz e.V. 

Summe: 5,5   

 
 Zusätzlich stehen der Stiftung Juvente 0,75 Stellenanteile für das Projekt Brückenbauer, 

Übergang Grundschule zur Realschule plus, zur Verfügung.  

 An der Martinusschule wird die Schulsozialarbeit mit Mitteln der Landesförderung im Um-
fang von 0,5 Stellenanteilen beim Träger Caritas umgesetzt.  

 Insgesamt gibt es in Mainz 6,75 landesgeförderte Stellen an Realschulen plus und IGS. 
 
Die Vorlage wird zur Kenntnis genommen. 
 
Punkt 6 Nachbewilligung von Haushaltsmitteln für Fachraumausstattungen an Schu-

len im Jahr 2014 
Vorlage: 0985/2014 

 
Der Vorsitzende stellt die Vorlage vor. 
 
Der Ausschuss empfiehlt, dass für die Modernisierung der Fachraumausstattungen an den 
staatlichen Mainzer Schulen für das Haushaltsjahr 2014 im Ergebnishaushalt 190.000 € 
nachbewilligt werden und im Finanzhaushalt Mittel in gleicher Höhe gesperrt werden. 
 
 
Punkt 7 Fortführung der vertraglichen Regelungen für den Betrieb und die Organisa-

tion der Lenneberg Grund- und Realschule plus Budenheim/Mainz-Mombach 
Vorlage: 1109/2014 

 
Der Vorsitzende stellt die Vorlage vor. 
 
Der Ausschuss empfiehlt, dass der Stadtrat die Fortführung der vertraglichen Regelungen für 
den Betrieb und die Organisation der Lenneberg Grund- und Realschule plus Buden-
heim/Mainz-Mombach beschließt. 
 
Der Schulträgerausschuss empfiehlt die zusätzlich benötigten Mittel, in Höhe von jeweils 
6.500 € für die Haushaltsjahre 2015 bis 2018, auf die Nachmeldeliste für den Doppelhaushalt 
2015/2016 aufzunehmen. 
 
 
Punkt 8 Mitteilungen/Verschiedenes 
 
Am 27.09.2014 findet im Stadthaus ein Tag der offenen Tür statt, zu dem alle Ausschussmit-
glieder herzlich eingeladen sind. 
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Die nächste Sitzung des Schulträgerausschusses findet am 13. November 2014 statt. 
 
Für das Jahr 2015 sind folgende Termine vorgesehen: 
 
21. Januar 2015, 22. April 2015, 09. September 2015, 11. November 2015 
 
Herr Solbach weist darauf hin, dass an der Grundschule Lerchenberg seit Beginn des Schuljah-
res die Schulleitungsstelle vakant ist und bittet darum den Ausschuss über die Stellenbeset-
zung zu informieren. Nach Kenntnis der Verwaltung erfolgt zeitnah die Ausschreibung durch 
das Land. Die Besetzung kann sich erfahrungsgemäß noch über einige Monate hinziehen. 
 
Herr Solbach greift das Thema Schulentwicklungsplanung auf. Frau Henkel erläutert, dass der-
zeit an einer Fortschreibung gearbeitet wird, die dann im Schulträgerausschuss vorgestellt 
wird. 
 
Herr Viering weist darauf hin, dass der Werksausschuss der GWM oft zeitgleich mit dem Schul-
trägerausschuss tagt und bittet darum, diese Terminüberschneidungen zu vermeiden. 
 
 
Ende der Sitzung: 17:10 Uhr 
 
 
 
gez. Merkator      gez. Peter 
........................................................... ............................................................ 
Vorsitz  Schriftführung 
Kurt Merkator Sandra Peter 
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